
Allgemeine Geschäfts- und Teilnahmebedingungen
für die Fachtagung „Deutschland-Stack decoded: Verstehen, Fragen, Gestalten“

Veranstalter

NEGZ · Nationales E-Government Kompetenzzentrum e. V.
Markgrafendamm 24 / Haus 16
10245 Berlin

Diese Allgemeinen Geschäfts- und Teilnahmebedingungen regeln die Anmeldung, 
Teilnahme und Abwicklung der Veranstaltung „Deutschland-Stack decoded: Verste-
hen, Fragen, Gestalten“ am Donnerstag, 11. Juni 2026 im Auditorium Friedrichstra-
ße, Quartier 110, Friedrichstraße 180, 10117 Berlin. 

1. Geltungsbereich

Diese Teilnahmebedingungen gelten für alle Anmeldungen und Teilnahmen an der 
oben genannten Veranstaltung des NEGZ – Nationales E-Government Kompetenz-
zentrum e. V. Mit der Anmeldung erkennt die teilnehmende Person bzw. die anmel-
dende Organisation diese Bedingungen an.

2. Anmeldung und Vertragsschluss

Die Anmeldung zur Veranstaltung erfolgt über das vom Veranstalter bereitgestellte 
Buchungssystem.
Mit Abschluss der Buchung gibt die anmeldende Person ein verbindliches Angebot 
zur Teilnahme an der Veranstaltung ab. Der Vertrag kommt mit Bestätigung der Bu-
chung durch den Veranstalter zustande.
Der Veranstalter behält sich vor, Anmeldungen in begründeten Fällen abzulehnen, 
insbesondere wenn die Veranstaltung ausgebucht ist oder organisatorische Gründe 
entgegenstehen.

3. Teilnahmegebühren und Rechnungsstellung

Für die Teilnahme gelten die zum Zeitpunkt der Buchung auf der Veranstaltungs-
website veröffentlichten Preise.
Die Rechnungsstellung erfolgt auf Grundlage der im Rahmen der Buchung angege-
benen Daten. Die Zahlung ist gemäß den auf der Rechnung angegebenen Zahlungs-
bedingungen zu leisten.
Ein Anspruch auf Teilnahme besteht erst nach erfolgreicher Buchung.

4. Leistungen

Der Umfang der Leistungen ergibt sich aus der jeweiligen Veranstaltungsbeschrei-
bung auf der Veranstaltungswebsite.



Im Ticket enthalten sind die dort angegebenen Leistungen, insbesondere Geträn-
ke, Kaffee und Kuchen sowie ein warmes Mittagsbuffet. Änderungen im Programm, 
insbesondere hinsichtlich zeitlicher Abläufe, einzelner Programmpunkte, Referie-
render oder räumlicher Zuordnungen, bleiben vorbehalten, soweit sie den Gesamt-
charakter der Veranstaltung nicht wesentlich verändern. 

5. Stornierung durch Teilnehmende / Ersatzteilnehmende

Eine Stornierung der Teilnahme bedarf der Textform.
Es gelten folgende Stornierungsbedingungen:
bis 14 Kalendertage vor Veranstaltungsbeginn: kostenfreie Stornierung möglich 
ab 13 Kalendertagen vor Veranstaltungsbeginn oder bei Nichterscheinen: die volle 
Teilnahmegebühr wird fällig 
Die Benennung einer Ersatzteilnehmerin oder eines Ersatzteilnehmers ist bis 7 
Kalendertage vor Veranstaltungsbeginn in Textform grundsätzlich möglich, sofern 
organisatorische Gründe nicht entgegenstehen.

6. Absage oder Änderungen durch den Veranstalter

Der Veranstalter behält sich vor, die Veranstaltung aus wichtigem Grund abzusa-
gen, zu verschieben oder in zumutbarer Weise zu ändern. Ein wichtiger Grund liegt 
insbesondere vor bei höherer Gewalt, behördlichen Vorgaben, Ausfall wesentli-
cher Programmbeteiligter oder sonstigen Umständen, die der Veranstalter nicht zu 
vertreten hat.
Bereits gezahlte Teilnahmegebühren werden im Falle einer vollständigen Absage 
erstattet. Weitergehende Ansprüche, insbesondere auf Ersatz von Reise-, Über-
nachtungs- oder Arbeitsausfallkosten, bestehen nicht, es sei denn, dem Veranstal-
ter fallen Vorsatz oder grobe Fahrlässigkeit zur Last.

7. Durchführung vor Ort / Hausrecht

Die Veranstaltung findet in den Räumlichkeiten des jeweiligen Veranstaltungsor-
tes statt. Den Anweisungen des Veranstalters sowie des Personals des Veranstal-
tungsortes ist Folge zu leisten.
Es gilt das Hausrecht des jeweiligen Veranstaltungsortes.
Teilnehmende, die den Ablauf der Veranstaltung erheblich stören oder gegen gel-
tende Sicherheits-, Haus- oder Verhaltensregeln verstoßen, können von der weite-
ren Teilnahme ausgeschlossen werden. In diesem Fall besteht kein Anspruch auf 
Rückerstattung der Teilnahmegebühr.

8. Haftung

Der Veranstalter haftet unbeschränkt für Schäden aus der Verletzung des Lebens, 
des Körpers oder der Gesundheit, soweit diese auf einer vorsätzlichen oder fahr-
lässigen Pflichtverletzung des Veranstalters oder seiner Erfüllungsgehilfen beru-
hen.
Im Übrigen haftet der Veranstalter nur bei Vorsatz und grober Fahrlässigkeit. Bei 



leicht fahrlässiger Verletzung wesentlicher Vertragspflichten ist die Haftung auf den 
vertragstypischen, vorhersehbaren Schaden begrenzt.
Die Haftung für eingebrachte Gegenstände der Teilnehmenden ist ausgeschlossen, 
soweit gesetzlich zulässig.

9. Foto-, Video- und Tonaufnahmen

Im Rahmen der Veranstaltung können Foto- und Videoaufnahmen erstellt werden, 
die für die Dokumentation sowie für die Öffentlichkeitsarbeit des Veranstalters ver-
wendet werden können, insbesondere auf Websites, in sozialen Medien, in Publika-
tionen oder Berichten.
Mit der Teilnahme an der Veranstaltung erklären sich die Teilnehmenden hiermit 
grundsätzlich einverstanden.
Sofern Teilnehmende im Einzelfall keine Aufnahmen ihrer Person wünschen, werden 
sie gebeten, dies dem Veranstalter vor Ort mitzuteilen. Der Veranstalter wird dies im 
Rahmen der organisatorischen Möglichkeiten berücksichtigen.

10. Datenschutz

Personenbezogene Daten werden vom Veranstalter ausschließlich im Rahmen der 
geltenden datenschutzrechtlichen Bestimmungen verarbeitet.
Die Verarbeitung erfolgt zum Zweck der Durchführung und Abwicklung der Veran-
staltung, einschließlich Anmeldung, Rechnungsstellung, Teilnehmermanagement 
und Kommunikation im Zusammenhang mit der Veranstaltung.
Weitere Informationen zum Datenschutz sind in den Datenschutzhinweisen des Ver-
anstalters abrufbar. 

11. Urheberrechte und Veranstaltungsunterlagen

Sämtliche im Rahmen der Veranstaltung ausgegebenen oder zugänglich gemachten 
Unterlagen, Präsentationen, Dokumentationen und sonstigen Materialien sind urhe-
berrechtlich geschützt.
Sie dürfen ohne vorherige Zustimmung des jeweiligen Rechteinhabers weder ver-
vielfältigt, verbreitet, veröffentlicht noch für öffentliche oder kommerzielle Zwecke 
verwendet werden.

12. Schlussbestimmungen

Es gilt das Recht der Bundesrepublik Deutschland. Zwingende gesetzliche Vorschrif-
ten bleiben unberührt.
Sollten einzelne Bestimmungen dieser Teilnahmebedingungen ganz oder teilweise 
unwirksam sein oder werden, bleibt die Wirksamkeit der übrigen Bestimmungen un-
berührt.


